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Hoch leben die Majestäten

Königliches Gruppenbild beim diesjährigen Schützen- und Heimatfest der Giesenkirchener
St. Sebastianus-Bruderschaft:

Königspaar Frank und Ute John, die beiden Ministerpaare Rainer Esser/Margret Lamertz sowie
Herbert und Marlene Esser, Jungkönig Joshua Jennes mit den Ministern Pascal Wirtz/Silvan Schae-
fer, Schülerprinzessin Angelina Hermes und ihre Ritter Summer Braterschofzky/Dana Peters.

Mit auf dem Bild u.a. die Brudermeister Ralf Kremer und Rainer Hermes, Ehrenbrudermeister Josef
Deußen, Präses Pfarrer Guido Fluthgraf und Ehrenpräses Pfarrer i.R. Karl-Heinz Hendker sowie die
Damen vom königlichen Hofstaat mit Gefolge.

Aus redaktionellen Gründen berichten wir erst in der nächsten Ausgabe ausführlich über
das diesjährige Schützen- und Heimatfest. Foto: BE-red.

An jedem 2. Donnerstag im
Monat von 9.00-11.00 Uhr
steht in der Erna-Borgs-Be-
gegnungsstätte Heimatver-
ein, Konstantinstraße 76, ein
vitaminreiches Frühstücks-
buffet bereit zu einem pau-
schalen Kostenbeitrag von
4,00 Euro für Mitglieder bzw.
5,00 Euro für Nichtmitglie-
der. Dies ist ein An ge bot für
alle interessierten Bür ge-
rinnen und Bürger. Träger
dieser Aktion ist der Hei-
matverein Giesenkirchen -
Schelsen - Meerkamp.

Nächster Termin:
Donnerstag, 11. Juni 2015.

Gesundes Frühstück

Werbung
kostet Geld –
keine Werbung
kostet
noch mehr Geld!

Nutzen auch Sie das

als Wegweiser
zur Umsatzförderung.

Wir beraten Sie gerne bei
der Anzeigengestaltung.
Tel. 0 21 66 / 8 00 36 - 38

Ihr Heimatverein im Internet:
www.giesenkirchen.eu
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66/8 71 74 · Telefax 0 21 66/8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN 18800/7

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Drahtzaunfertigung · Tore

BUCHDRUCK · OFFSETDRUCK · DIGITALDRUCK

- Seit 1919 -

WEIDENSTRASS
DRUCKEREI

Konstantinstraße 298 · 41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 00 36-8 · Fax: 0 21 66 /8 00 09

www.weidenstrass-druckerei.de · e-mail: info@weidenstrass-druckerei.de

Das machen wir! Alles, was ein Unternehmen für
seinen guten Auftritt in punkto Drucksachen braucht:
� Kleinst-Auflagen ab einem Exemplar
� Imagebroschüren & Flyer
� sämtliche Geschäftsdrucksachen
� SD-Sätze/-Blocks
� Briefhüllen & Versandtaschen
� Großformat-Drucke bis 70 x 100 cm
� Vereinszeitungen
� sämtliche Gestaltungsarbeiten
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Kunstrasenprojekt des SV Schelsen
Der SV Schelsen hat eingeladen und über 140 Besucher fanden
sich am 27. April 2015 im Schelsener Pfarrsaal ein.

Der Bezirksvorsteher MG-Ost, Hermann-Josef Krichel-
Mäurer, mit zahlreichen Bezirksvertretern, Sportaus-
schussvorsitzender Frank Boss, Präsident des Stadt-
sportbundes Wolfgang Rombey, zahlreiche Vertreter der
Schelsener Vereine, Vertreter der Presse, Vereinsmit-
glieder, Sponsoren und zahlreiche Schelsener Bürger 
erhielten wichtige Informationen zum im Jahr 2017 geplanten Kunst-
rasenplatz in Schelsen.

Der Vorstand bedankte sich zunächst bei allen Politikern und Vertre-
tern der Stadt MG für die Ermöglichung dieses Projektes. Der Vorstand
stellte den Anwesenden zunächst den Verein vor und präsentierte
dann im Anschluss die Aktionen, die der Verein zur Finanzierung eines
Eigenanteils von 100.000 Euro geplant hat. Hierzu gehört u.a. ein Ok-
toberfest im Schelsener Pfarrsaal am 19. Sept. 2015, zwei große Tur-
nierwochenende im Juni und August, eine moderate Getränkepreisan-
passung und ein Zuschuss von 2,50 Euro/Monat für jedes aktive Mit-
glied der beiden Fußballabteilungen (befristet auf 3 Jahre).

Ein Schwerpunkt zur Finanzierung soll die Möglichkeit zur Übernahme
einer Patenschaft am Kunstrasen sein.

Diese Informationen hat der SV Schelsen auf der Homepage
www.svschelsen.de detailliert zusammengefasst. Der Kauf von einzel-
nen Parzellen kann ganz einfach über die Homepage erfolgen, selbst-
verständlich erhält jeder Käufer eine Spendenbescheinigung. Der Ver-
ein hofft auf eine große Unterstützung, da die Verbesserung der Trai-
nings- und Spielmöglichkeiten enorm wichtig für die Zukunft des SV
Schelsen sind. Das Motto des Vereins lautet nun: „Wir steh’n auf
Kunstrasen!”.

Das Spendenbarometer
„Wir steh’n auf Kunstrasen”
mit v.l.n.r. Reimund Esser (Fuß-
ballabteilungsleiter), Michael
Scherrers (1. Vorsitzender),
Hermann-Josef Pesch (Jugend-
geschäftsführer) und Günter
Mösges (Seniorengeschäfts-
führer).

Pfarrfest in St. Gereon
am 14. Juni 2015

Wir feiern am Sonntag, 14. Juni, unser diesjähriges
Pfarrfest und beginnen mit dem Gottesdienst um
11.00 Uhr. Danach bieten wir für die Kinder Spiele,
Basteln, Waffeln und einen Luftballonwettbewerb
(14.00-15.00 Uhr). Für das leibliche Wohl gibt es
einen Sektstand, Leckeres vom Grill, Kuchen und
Kaffee im Gereonshaus und kalte Getränke am Pavillon.

Eingeladen sind alle und der Erlös ist für die Kniepolster in St.
Gereon gedacht. Wer uns mit einem Kuchen unterstützen möchte,
kann diesen bitte ab 10.00 Uhr im Gereonshaus abgeben.

Pfar re i rat  St .  Gereon Giesenki rchen
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Ihr Immobilienmakler am Ort !

Thomas Schlösser

... sofort ein faires Angebot!

Wir suchen/kaufen:
� Einfamilienhäuser
� Mehrfamilienhäuser
� Eigentumswohnungen
� Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 66 / 1 63 74 · NE 0 21 31 / 3 69 26 88

�
�
�
�

Gutes Verstehen
ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Pädakustik · Tinnitus-Zentrum
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008

Das „Ohr” auf der Stresemannstraße
Stresemannstraße 54 � 41236 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66 / 94 43 10 � Parkmöglichkeiten beim Haus
www.hoergeraete-muenz.de

Zum 3ten Mal gehören wir zu den TOP 100-Akustikern!
Ihr Hörgeräteakustiker des Vertrauens

Hörgeräte Münz

Nach kurzer schwerer Krankheit
verstarb am 11. Mai 2015

im Alter von 63 Jahren

Monika
Weidenstraß †

Seit vielen Jahren leitete sie
mit Umsicht und Fachwissen

den Verlag BRUNNEN-ECHO, die
Ortsteil-Zeitung des Heimatverein

Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp.

Immer wieder wurde sichtbar und spürbar, wie sehr sie durch ihre
Menschlichkeit und liebenswürdige Art überall Sympathien erntete.

Monika Weidenstraß wird als Vorbild für unseren Heimatverein
unvergessen bleiben.

Unser besonderes Mitgefühl gilt der Familie
und den Angehörigen.

Verlag + Redaktion
BRUNNEN-ECHO

TERMINE & HINWEISETERMINE & HINWEISE
Weitere gemeldete Termine finden Sie in unserem Schau-
kasten am Rathaus Konstantinplatz bzw. auf unserer
Internetseite unter www.heimatverein-giesenkirchen.eu

Vielen Dank für Ihr Verständnis D e r  V o r s t a n d

02. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

03. Juni Seniorenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

07. Juni Freundschaftssingen des MGV „Constantia” Dohr
zum 145-jährigen Bestehen (ab 11.00 Uhr
in der Reitanlage Barthelmes, Bahner 28)

09. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

11. Juni Frauenkreis der evang. Kirchengemeinde
(15.30 Uhr im Martin-Luther-Haus)

11. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde
(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

13. Juni Mondscheinfest des Schützenverein Tackhütte
St. Mariä Himmelfahrt (ab 19.00 Uhr)

16. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

18. Juni Frühstück der evang. Kirchengemeinde
(9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

18. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde
(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

22. Juni Orgelkonzert mit Meisterorganist Paolo Oreni aus Italien
(20.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Gereon Giesenkirchen)

23. Juni Gymnastik der evang. Kirchengemeinde
(9.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

25. Juni Probe Gospelchor der evang. Kirchengemeinde
(20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus)

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge
Mittwoch 19.30 Uhr, Gruppenstunde Rover

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr
Leiterrunde des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169

� Weitere Juni-Termine lagen bei Redaktionsschluss nicht vor �

� Alle Angaben ohne Gewähr · Kurzfristige Änderungen vorbehalten �
(entnommen dem Giesenkirchener Terminkalender für 2015)

Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.
Kurzfristige Terminänderungen bitte rechtzeitig an die Redaktion weiterleiten.
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Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit seit über 25 JAHREN
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

Konzert zum 10-jähr. Chorbestehen im November
ProGereo sucht interessierte Chorsänger/-innen

Am Sonntag, 22. November 2015, um 17.00 Uhr veranstaltet der Pro-
jektchor ProGereo anlässlich seines 10-jährigen Chorbestehens ein
Konzert in der Pfarrkirche St. Gereon. Auf dem Programm stehen die
musikalischen Highlights der vergangenen Jahre, u.a. dargeboten als
vierstimmige Literatur mit instrumentaler Begleitung und a-capella
Gesang. Die ersten Proben sind am Mittwoch, 10. Juni, 17. Juni und
24. Juni 2015 um 20.00 Uhr im Gereonshaus, Vikarienweg 2. Alle
übrigen Proben finden nach den Sommerferien jeden Mittwoch von
20.00 bis 22.00 Uhr im Gereonshaus statt.

Dieses Konzertprojekt bietet die Möglichkeit, innerhalb eines begrenz-
ten Zeitrahmens zu musizieren und zugleich an der Erarbeitung und
Aufführung anspruchsvoller Chormusik teilzunehmen. Weitere Infos
zum Konzert werden von Klemens Rösler (Chorleiter) während der
ersten Proben bekannt gegeben.

Schützenbiwak
der St. Josef Schützenbruderschaft Schelsen
Am 9. Mai veranstaltete die St. Josef Schützenbruderschaft Schelsen ihr
traditionelles Schützenbiwak. Bei frühlingshaften Temperaturen konnte der
1. Brudermeister Heinz Willi „Lu” Müller viele Besucher im Garten hinter der
Kirche begrüßen. Auch das wichtige Spiel unserer Gladbacher Borussia
gegen Bayer Leverkusen konnte die Schützen nicht vom Besuch des
Biwaks abhalten. An einem Grillstand konnte man sich stärken und an-
schließend die kühlen Getränke genießen. Ein besonderer Anziehungs-
punkt war wieder der Cocktailstand, der auch viele weibliche Schützen-
Fans zum Biwak gelockt hatte. Eine große Tombola mit über 200 Preisen
rundete das Programm ab.

Während des Biwaks ermittelten die
23 am Pokalschießen teilnehmenden
Schützenzüge ihre treffsichersten
Schützen. Hierbei siegte der Jäger-
zug „Königsjäger” mit 74 Ringen vor
der „Generalität” (73 Ringe) und den
„Gipfelstürmern” (71 Ringe). Die Sie-
ger konnten sich über einen Pokal
und eine 5-Liter-Dose Bier freuen. Als
bester Einzelschütze setzte sich Uli
Eckers mit 27 Ringen gegen alle Kon-
kurrenten durch und erhielt den Pokal
aus den Händen des Brudermeisters.

Zur Ermittlung des Königs der Zug-
könige traten diese auch zum
Schießwettkampf an. Jan Quack vom
Jägerzug „Immergrün” setzte sich mit
23 Ringen durch und konnte somit
ein 20-Liter-Fass Bier für seinen
Schützenzug mit nach Hause neh-
men, welches in der gleichen Nacht
auch noch im „Q1” geleert wurde.

Anschließend konnten auch die Damen sich beim Schießen messen. Hier
siegten Sandra Bovelett und Nina Esser punktgleich mit 18 Ringen vor
Angelika Esser mit 17 Ringen.

Der Vorstand der St. Josef Bruderschaft bedankt sich bei allen Helfern,
Sponsoren und den zahlreich erschienenen Besuchern und freut sich
schon jetzt auf eine Wiederholung im kommenden Jahr.

V.l.n.r.: Brudermeister Lu Müller, Werner Palmen (Generalität), Fabian Schürhaus
(Königsjäger), Jan Hoppen (Gipfelstürmer) und Uli Eckers (Freischütz). Foto: privat
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Kabelanschluss
Satellitenanlagen
Reparatur-
Service
Beratung
und Verkauf

Giesenkirchen
Konstantinstraße 89  ·  Tel.: 8 77 08
Mail: sp-behrendt@t-online.de

Seit über 20 Jahren

in Giesenkirchen

Steuerberatung
Dipl. Kfm. Birgit Meurer
Steuererklärungen
Jahresabschlüsse

steuerliche Beratungen
Lutherstraße 28 · MG-Giesenkirchen

Telefon: 0 2166 / 8 66 84

HEIMATVEREIN  AKTUELL
Der Beirat im Heimatverein Giesenkirchen-Schelsen-
Meerkamp e.V. für die Begegnungsstätte Erna Borgs,
Konstantinstr. 76 weist auf nachfolgende Termine hin:

Zu allen Veranstaltungen sind interessierte Gäste willkommen,
auch wenn sie nicht Mitglied im Heimatverein sind.

An jedem Dienstag und Donnerstag – außer an den Feiertagen –
findet von 13.00-16.00 Uhr „BINGO” statt.

An jedem 4. Donnerstag im Monat verbindet Susanne Armborst
„BINGO” mit „Kochspaß”, der Zubereitung eines gemeinsamen
Mittagessens.

An jedem Donnerstag wird zusätzlich eine Sitzgymnastik
angeboten.

Montag, 1. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Spiele und Spaß mit Helga Szkakala.

Mittwoch, 3. Juni, 17.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Skatrunde mit Wolfgang Peters.

Montag, 8. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Ratefüchse/Konzentrations- und Gedächtnistraining mit Helga Szkakala.

Donnerstag, 11. Juni, 9.00-11.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
„Das gesunde Frühstück” – Organisation Susanne Armborst.

Donnerstag, 11. Juni, 16.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Schachrunde mit Bernd Heck und Arno Zimmermann.

Montag, 15. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Spiele und Spaß mit Helga Szkakala.

Mittwoch, 17. Juni, 16.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Lichtbildervortrag: Reise- und Abenteuerland Argentinien, Teil 1,
Referent Thomas Boß. Teilnehmerzahl max. 30 Personen,
Anmeldungen unter Tel. RY 8 66 66.

Montag, 22. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Ratefüchse/Konzentrations- und Gedächtnistraining mit Helga Szkakala.

Montag, 29. Juni, 10.00 Uhr, Begegnungsstätte Erna Borgs,
Spiele und Spaß mit Helga Szkakala.

� Anmeldungen unter Telefon RY 8 66 66
während der üblichen Öffnungszeiten in der Begegnungsstätte.

Kurzf r is t ige Änderungen der  Programmfolge vorbehal ten

Geschäftsstelle Heimatverein, Konstantinstr. 76,
geöffnet j eden  M i t twoch  10.00-12.00 Uhr.

Telefon-Nummer der Begegnungsstätte Erna Borgs
RY 8 66 66.

Oberbürgermeister für kurze Zeit
Am 23. Juni 1957 ist der kurzzeitige Rheydter
Oberbürgermeister August Brocher (Bild) gestor-
ben. 1881 in Neersen geboren kam er 1902 als
Sekretär zur Bürgermeisterei Giesenkirchen-
Schelsen, wo er 1921 Bürgermeister wurde. 1929
wurde Brocher von der Zentrumpartei kommissa-
rischer Beigeordneter von Rheydt. Die National-
sozialisten entließen ihn 5 Jahre später, verwei-
gert wurde ihm eine Zulassung als Steuerberater.
Als „Arbeitsloser” rodete August Brocher Bäume,
1944 wurde er auf seinen Gruß „Guten Tag” schwer verprügelt. Die
englische Militärregierung setzte ihn im April 1945 als kommissari-
schen Oberbürgermeister ein, um ihn 8 Monate später bei der
Neuordnung zu entlassen. August Brocher starb 1957 in Giesenkir-
chen in seinem Haus an der Uhlandstraße 31, die 1930 in August-
Brocher-Straße, im Dritten Reich in Herbert-Norkus-Straße (nach
einem erschossenen Hitler-Jungen), 1945 wieder in August-
Brocher-Straße umbenannt wurde und heute wieder Uhlandstraße
heißt.

Quelle: Stadtarchiv

In alten Heimat-Chroniken aufgestöbert
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• Heizung - Lüftung - Sanitär
• Badplanung und Badsanierung
• Rohrreinigung
• Brennwerttechnik
• Regenerative Energien

– Pellets-Heizungen
– Solarsysteme

– Wärmepumpen
• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28 · MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418
info@peeters-haustechnik.de

GmbH & Co. KG

Heizungs- & Lüftungsbau

Sanitär · Elektro

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

A RGiesenkirchen
Konstantinplatz 18

Tel. 0 21 66 / 9 98 35 55

Alte Ratsstube
Jeden Donnerstag Familientag!
Bei 2 Hauptgerichten bekommen
2 Kinder je ein Kindergericht

aus der Speisenkarte g r a t i s !
Öffnungszeiten: So. 10.00-22.00 Uhr durchgehend

Di.-Sa. ab 17.00-24.00 Uhr
Abendküche ab 18.00 Uhr · Mon t ag  Ruhe t ag

Selbsthilfe
Alkohol-/

Medikamenten-
missbrauch

Pfarrheim Schelsen,
19.30 Uhr
Termin: 

1., 8., 15. und
22. Juni 2015

KREUZBUND
Gruppe Giesenkirchen

Juni-Termine
der Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte der Arbeiterwohlfahrt Giesenkirchen, Schloss-
Dyck-Straße 2, finden im Monat Juni 2015 folgende Aktivitäten statt:
Für Erwachsene: Täglich, (außer samstags und sonntags) von 9 bis 16 Uhr mobiler
sozialer Hilfsdienst, rufen Sie uns an, Tel.: RY 8 64 05. � Täglich, (außer samstags
und sonntags) von 11 bis 13 Uhr stationärer Mittagstisch mit jeweils 5 Menüs zur
Auswahl (auch Diät!). � Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15 bis ca. 19 Uhr
nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Nach 17 Uhr - wöchentlich wechselnd -
frisch zubereitete Speisen. 

� Internet-Cafe für Senioren: Ab sofort besteht für interessierte Senioren dienstags
von 15 bis ca. 17 Uhr die Möglichkeit, in der Begegnungsstätte unter fachkundiger
Anleitung im Internet zu surfen, oder sich Grundkenntnisse zum Bedienen eines
PC anzueignen. � Spielenachmittage und Schach: An jedem Donnerstag wird in
der Zeit von 15 bis ca. 18 Uhr in der Begegnungsstätte „gescrabbelt”. Auch haben Sie
dann die Möglichkeit, wie an jedem Dienstag, in einem separaten Raum Schach zu
spielen. Bretter und Figuren bitte mitbringen. (Schachpartner bitte auch mitbringen!) �
Sprechstunden: Beratung bei sozialen Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten
in der Begegnungsstätte: Dienstags von 15 bis 17 Uhr. � Fußpflege: Termine können
in der Begegnungsstätte vereinbart werden. � Gymnastik: An jedem Montag um 18
Uhr.  

SELBSTHILFEGRUPPEN:
Fitnesstraining für Frauen: Dienstags- und donnerstagsvormittags ab 10 Uhr, sowie
donnerstagsabends ab 17.30 Uhr. Auskunft in der Begegnungsstätte.

SONSTIGE TERMINE:

Am 31. Mai ist KINDERFEST:
Am Sonntag, 31. Mai 2015, veranstaltet die AWO Giesenkirchen zusam-
men mit der SPD Giesenkirchen das „8. Giesenkirchener Kinderfest” auf
dem Gelände des Reitstalls Barthelmes, Bahner 28, in Giesenkirchen. Mit
Hüpfburg, Ponyreiten, Torwand-Schießen, Luftballon-Weitflug-Wettbe-
werb, Schminken und vielen sonstigen Spielen und Attraktionen können
sich hier alle Giesenkirchener Kinder vergnügen. Jedes teilnehmende Kind
erhält zum Schluss ein kleines Präsent. Natürlich sind auch die Eltern der
Kinder gern gesehene Gäste in der Reitanlage Barthelmes. Wir hoffen auf
besseres Wetter als im Vorjahr, als sich hier über 150 Kinder und etwa
200-300 Erwachsene vergnügten. Die Teilnahme am Kinderfest ist natürlich
kostenlos.

Am 17. Juni BINGO:
Ab 14 Uhr wird in der Begegnungsstätte „BINGO” gespielt. Die Kugeln
werden gedreht und gezogen von „Andrea aus Steinhausen” oder von
„Dieter der Neu-Borschemicher”, welche in den letzten Monaten hierbei
immer ein „glückliches Händchen” hatten. In den Spielpausen können Sie
sich wieder mit Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen.

Am 21. Juni ist Sonntagsfrühstück:
Am Sonntag, 21. Juni, findet in der Begegnungsstätte der Arbeiterwohl-
fahrt wieder von 10 bis etwa 13 Uhr unser bekanntes „Sonntagsfrüh-
stück” statt. Gönnen Sie sich (und ihrer Familie) einen abwaschfreien
Sonntagvormittag und kommen mit Ihrer Familie zur Schloss-Dyck-Str. 2.
Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen. 

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz –
So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis
von 5,– Euro erhältlich.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass sämtliche Veranstal-
tungen der AWO-Giesenkirchen für alle zugänglich sind. Sie müssen
z.B. nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt sein, um unsere Veranstaltungen in
der Begegnungsstätte zu besuchen oder sich bei sozialen Problemen
beraten zu lassen. DER  AWO-VORSTAND

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die AWO-Giesenkirchen sucht weiterhin ehrenamtliche Helfer
für die Arbeit in der Begegnungsstätte. Sie sollten die Bereit-
schaft mitbringen, einen Teil Ihrer freien Zeit in den Dienst der
guten Sache zu stellen und damit zum Erhalt der Begegnungs-
stätte beizutragen. Wenn Sie Ideen haben und diese verwirkli-
chen, oder einfach nur helfen wollen, fragen Sie bei uns an.
Wir suchen z.B. jemanden, der „Neue Ideen” mitbringt, oder
neue Aktivitäten, die in der Begegnungsstätte angeboten wer-
den könnten sind gerne gesehen. Wir suchen auch jemanden,
der mit einer kleinen Bastelgruppe Ideen für unsere Basare
mitbringt und uns hilft, diese zu gestalten. Für solche und an-
dere Aktivitäten brauchen wir Ihre Hilfe.

Fahrt nach Bad Münstereifel
Am Mittwoch, 17. Juni 2015, besucht der Verein Sport für betagte Bür-
ger das malerische Städtchen Bad Münstereifel. Abfahrt Alten-
sportzentrum 10.00 Uhr.

Mehr Info unter der Telefon-Nr.: 0 21 61 / 5 46 81.
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Kosmetikbehandlungen · Permanent Make-Up

NEU Nageldesign NEU

Tel.: 01 573 - 615 60 15
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Kruchenstr. 58 · 41238 Mönchengladbach

Grüß Gott,
du schöner
Maien . . .

Alles andere als frühlingshaft und
sonnig war das Wetter am Vor-
abend zum 1. Mai. Die Rahmen-
bedingungen für das traditionelle
Maibaumsetzen der Giesenkir-
chener St. Sebastianusschützen
auf dem fast menschenleeren
Konstantinplatz waren nicht gera-
de einladend zum gemütlichen
Verweilen in froher Runde.

Bei Wind und Wetter mit Regen
und Sturmböen gegen 18.20 Uhr
schafften es die Schützen vom
Zug „Lostige Jonges” und weite-
re hebefreudige Aktive, den ohne-
hin um einige Meter „verkürzten”
Mai in wenigen Minuten um 18.43
Uhr in die Halte- und Siche-
rungsbuchse „zu pflanzen”. Mit
vereinten Kräften lösten sie das
Problem in Windeseile.

In seinem Grußwort dankte der 1.
Brudermeister Ralf Kremer auch
dem Gewerbekreis Giesenkirchen
für die freundliche Unterstützung
dieser Maibaum-Aktion 2015.

Mitglieder des St. Sebastianus-
Vorstandes sowie u.a. Ehrenmit-
glied Helmut Breuer hatten große
Mühe, das errichtete kleine Zelt
am Boden zu halten . . . Mit
geschätzten 9,97 Meter war der
kleine mit Muskelhypothek ge-
setzte Mai jedenfalls für viele
Betrachter eine Augenweide für
sich.

Am frühen Abend kürten die bei-
den Brudermeister Ralf Kremer
und Rainer Hermes mit Elke
Braterschofzky die Maikönigin
2015 der St. Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft Giesenkirchen.

Windschief im Schatten
von St. Gereon.

. . . UND
SIE SIND

INFORMIERT!
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Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie

Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

Inh. Janine Burg

Gebäudereinigung Burg
Uns e r e  L e i s t u n g e n :
� Treppenhausreinigung
� Büroreinigung
� Bau-Endreinigung
� Grundreinigung
� Glasreinigung
� Platten-, Terrassen-,
� Wegereinigung uvm.
� Winterdienst

Telefon 0 21 66/146 29 89 · Mobil 01 51/61 21 88 33
Andreasstraße 6 · 41238 MG-Giesenkirchen
Der richtige Weg zur Sauberkeit

Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 129 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

Ihr Fachmann für kreative

Raum-, Boden- und Fassadengestaltung

Biesel 69 ·  41238 MG-Giesenkirchen

Tel. 0 21 66 / 8 61 99 · Mobil 01 72 / 9 46 21 66

Feier zum 145-jährigen Bestehen
des MGV „Constantia” Dohr 1870 e.V.
Der MGV „Constantia” Dohr 1870 e.V. (Leitung Robert Büscher) feiert
in diesem Jahr sein 145-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass findet
am Sonntag, 7. Juni 2015, im Reiterhof Barthelmes, Bahner 28, in der
Zeit von 11.00 bis ca. 16.00 Uhr ein Freundschaftssingen statt, wobei
7 Männer- und 2 Frauenchöre ihre Lieder vortragen werden. Es wirken
mit: Männerchor Korschenbroich Cäcilia 1860, MGV Cäcilia Vorst
1867, Forstwald-Music-Sisters 1995, MGV Sangesfreunde Lürrip,
MGV „Liederbund” 1886 Schelsen, Dohrer Frauenchor 1983, MGV
Eintracht Hoppers, Männerchor Giesenkirchen 1873/1904, MGV
„Constantia” Dohr 1870 e.V.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und der Eintritt ist selbstver-
ständlich kostenlos. Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn viele
Freunde der „Constantia” und viele Musikliebhaber zu unserem Ver-
einsbestehen kommen würden.

DER VORSTAND

Mondscheinfest des
Schützenverein Tackhütte

Am Samstag, 13. Juni 2015, ab 19.00 Uhr veran-
staltet der Schützenverein Tackhütte St. Mariä
Himmelfahrt e.V. das Mondscheinfest auf dem
Gelände des Hundesportvereins SV OG Rheydt-
Zoppenbroich am Tackhütter Broich 11.

Der Zeitpunkt Mitte Juni bietet ideale Voraussetzungen, einen milden
Frühsommerabend auf der idyllisch am Waldrand gelegenen Anlage
mit Freunden und Bekannten zu verbringen. Dazu passend bereiten
die Mitglieder des Schützenvereins in diesem Jahr wieder die Mond-
scheinwurst mit Spezialsoße und Beilagen und natürlich Reibekuchen
zu. Alle Speisen sind handgemacht und werden mit viel Liebe zube-
reitet.

Der Eintritt ist frei!

Auf zahlreiche Gäste aus Giesenkirchen, Schelsen, Meerkamp und
natürlich auf viele Tackhütter freuen sich die Mitglieder des Schützen-
verein Tackhütte.

Saisonabschluss der Lateinformationen
in MG-Giesenkirchen

Zu ihrem letzten Turnier der Saison Trafen sich am Muttertags-Sonntag die
12 Lateinformationen der Oberliga West I & II in der Mehrzweckhalle am
Asternweg in Giesenkirchen.

Vor einer gut gefüllten Kulisse von rund 250 Besuchern und unter starkem
Beifall gewann das A-Team des ausrichtenden TTC Mönchengladbach-
Rheydt das kleine Finale der Oberliga West I mit 4 von 5 möglichen Einsen.

Als Sieger des großen Finales ging das A-Team des TSC Brühl des BTV
1879 hervor. Die Oberliga West II gewann wie in den 4 Turnieren zuvor das
A-Team des Grün-Old TTC Herford. Die ersten drei Mannschaften jeder
Liga treffen sich am 30. Juni 2015 zur Relegation zur Regionalliga in Neuss,
bei dem die ersten beiden Mannschaften in die Regionalliga aufsteigen
werden.

Im Rahmen dieser Veranstaltung ehrte der 1. Vorsitzende Andreas Hellen-
dahl drei Mitglieder des  Vereins, welche zusammen auf 85 Jahre Vereins-
mitgliedschaft kommen. Hartmut und Hannelore Küper gehören dem Verein
seit 30 Jahren an und Christian Orgel seit 25 Jahren.

Unsere LESER sind bald Ihre KUNDEN!
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Mülforter Straße 109 a
M G - R H E Y D T
Tel.:0 2166/4 48 74

Fliesen- und
Natursteinverlegung
Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

auptmann

MANFRED PELLEN
Bauelemente GmbH

� Fenster � Haustüren
� Wintergärten

� Rollläden � Markisen
� Saubere Montageausführung

� Reparaturservice

Mülforter Straße 117
MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196
Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103
info@manfred-pellen.de

seit 1985
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 9-12 Uhr
und nach telefon. Vereinbarung

EIS CAFÈ

Konstantinplatz 14
Giesenkirchen
(gegenüber dem Rathaus)
Tel.: 0 21 66 - 9 90 41 86

U n s e r  E i s
ein echter

Qualitäts-Beweis

Kosmetik + Hautpflege
...erleben.

...autorisiert für die Original-Methode Henri Chenot

Mary Wilms
Kosmetik + med. Fußpflege

Leppershütte 87
41238 Mönchengladbach

Tel.: 02166-13 56 60
Fax: 02166-13 56 61

marywkosmetik@yahoo.de

Anzeigen-
Telefon

RY 8 00 36-38

Beachten auch SIE bitte den nächsten Anzeigenschluss!

25 Jahre Jägerzug „Lostige Jonges”

Schützen sind Kameraden

Schützenzug „Lostige Jonges” beim Silber-Jubiläum 2015

Aus einer lockeren Bierlaune her-
aus wurde vor genau 25 Jahren im
Ahrener Feld der Schützenzug
„Lostige Jonges” ins Leben geru-
fen. Noch bis heute sind vier Grün-
dungsmitglieder aktiv dabei. Der
Schützenzug besteht heute aus 17
Aktiven, fünf Passiven und neun
Ehrenmitgliedern . . . somit ist man
einer der größten Züge in der St.
Sebastianus-Bruderschaft. In der
Vergangenheit haben die „Lostige
Jonges” 4 mal den Schützenkönig
und – 2010 – den ersten Jung-
Kaiser in der Bruderschaft gestellt.
Auch im Vorstand und in der Gene-
ralität arbeiten Aktive aus dem nun-
mehr 25-jährigen Schützenzug.

Bei einem kurzen Streifzug durch
die Chronik ist nachzulesen, dass
man hier aus diversen Unstimmig-

keiten immer wieder zur Sache ge-
funden hat. Auch musste mehrmals
das Vereinslokal gewechselt wer-
den, weil man eben als Schützen-
zug eine bleibende Heimat braucht.

So wurden in den letzten Jahren für
besondere Verdienste Schützen-
Aktive der „Lostige Jonges” mit
Bronze-, Silber-, Goldorden, Ver-
dienstkreuze und Hohe Bruder-
schafts-Orden ausgezeichnet.

Im Jahr des 25-jährigen Bestehens
stellten die „Lostige Jonges” in
Giesenkirchen das Königsgespann:
Frank und Ute John, Rainer Esser
mit Margret Lamertz sowie Herbert
und Marlene Esser bewiesen an
allen Kirmestagen, dass Schützen
im Innersten ihres Herzens auch
wirkliche Kameraden sind.

Am Christi-Himmelfahrtstag hatten die „Lostige Jonges” eingeladen zu
einem Jubiläums-Empfang in der Frank-John-Königs-Residenz im
Ahrener Feld. Hier nutzten viele Schützen-Aktive, u.a. Brudermeister
Ralf Kremer, die Gelegenheit, dem Jubiläumszug ihre Glückwünsche
auszusprechen. Fazit: „Macht weiter so, bleibt als Freunde auch in
Freundschaft zusammen.”

„M’r donnt wat m’r könne”
Es dauert zwar noch einige Monate bis zum nächsten närrischen
Start, doch bereits vor Wochen lüftete der MKV („Mönchengladba-
cher Karnevals-Verband”) das neue Motto für die Session 2016.

„M’r donnt wat m’r könne” ist das Gesamt-Motto für den näch-
sten gesamtstädtischen Karneval. Ein Mundart-Motto aus der
Feder des bekannten Karikaturisten Nik Ebert sollte möglichst
breitgefächert Verwendung finden.

Übrigens . . . auch für den närrischen Lindwurm em Jisekerke am
Sonntag, 7. Februar 2016, bietet das neue Sessions-Motto vielfäl-
tige Möglichkeiten zur närrischen Anwendung.

Dazu Gudrun Gruhn, 1. Vorsitzende der Interessengemeinschaft
Kinderkarneval Giesenkirchen: „Wir hoffen, dass mit dem neuen
Motto besonders auch Kindergärten und Schulen in unserem
Stadtbezirk zur aktiven Teilnahme beim nächstjährigen närrischen
Umzug am 7. Februar 2016 zu begeistern sind.”

�
Der Lehrer fragt im Deutsch-

unterricht: „Warum wohl

spricht man von der Mutter-

sprache?” Erich hat Erfahrun-

gen: „Weil der Vater nicht so-

viel zu sagen hat!”

�
„Merkt euch, Kinder: Eigenlob

stinkt!” verkündet der Lehrer.

Fünf Minuten später: „Herr

Lehrer, neben mir hat sich

gerade einer gelobt!”
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O Entsorgungsfachbetrieb
O Altpapierverwertung

O Rohstoffhandel
O Entsorgung

Klosterhofweg 82 Tel.: 0 2166/21714 75
41199 Mönchengladbach Fax: 0 2166/21714 74
E-Mail: kontakt@containerdienst-poestges.de      · Internet: www.containerdienst-poestges.de

Verwertung u. Entsorgung von:
· Papier · Pappe · Kartonagen · Bauschutt
· Erdaushub · Baumischabfälle · Grünabfälle
· Holz · Schrott · Metalle · Container von 3-36 m 3 für Privat u. Gewerbe

PöstgesPöstgesPöstges
ContainerdienstContainerdienstContainerdienst

Staatlich anerkannter Entsorgungs-
fachbetrieb gem. §§ 52 KrW-/AbfG
für das Einsammeln, Befördern,
Lagern und Behandeln

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

• Holzfenster

• Kunststofffenster

• Haustüren

• Zimmertüren

• Innenausbau

Qualifizierter Fachbetrieb für

Bauwerksabdichtungen
� Injektionsverfahren
� Rissverpressungen
� Kellertrockenlegung
� Minibaggerarbeiten

Telefon + Fax: 0 2166/89147
www.bulyk.de

HB

Kreative Raumideen

Ruckes 134 b · MG-Giesenkirchen · Tel. 0 21 66 / 8 89 99
Mobil 01 72 / 2 41 12 87 · www.doering-kreativ.de

Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 10.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hochkarätiges Orgelkonzert in St. Gereon
Der Orgelförderverein lädt am Montag, 22. Juni 2015, um 20.00
Uhr zum Orgelkonzert in die Pfarrkirche St. Gereon Giesenkirchen
ein.
Der italienische Meisterorganist Paolo Oreni, einer der besten Konzert-
Organisten unserer Zeit, wird dieses Konzert am neuen Spieltisch der
Wilbrand/Scholz-Orgel gestalten und dabei ausgewählte Orgelwerke u.a.
von Bach (Toccata und Fuge in F-Dur 540), Mozart (Fantasia in f-moll KV
608) und Widor (Allegro vivace aus den V Symphonie Op. 42) sowie Impro-
visationen zu Gehör bringen.

Paolo Oreni wurde 1979 in Treviglio, Italien, geboren. Am Musikalischen
Institut in Bergamo besuchte er die Klasse für Orgel und Orgelkompositio-
nen. Im Jahre 2000 begann er sein Studium an der Musikhochschule in
Luxemburg, später studierte er in Zürich und Paris. Nachdem er Preise in
mehreren internationalen Wettbewerben gewonnen hatte, bekam er Stipen-
dien in Italien und Luxemburg. Er übt eine rege Konzerttätigkeit mit etwa
100 Konzerten pro Jahr aus und spiel mit Erfolg als Solist bei den berühm-
testen und wichtigsten Orgelfestivals. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende
für die Orgel wird gebeten.

37. Maibaum-Setzen an der Piusstraße
Wie in den letzten Jah-
ren wurde wieder am
30. April 2015 von
Freunden aus der
Nachbarschaft Kon-
stantinstraße / Ecke Pi-
usstraße ein Maibaum
gesetzt, um den Brauch
des „Mai-Setzens” auf
der Wiese hinter dem
Hagelkreuz fortzufüh-
ren.

Bei recht kühlem, aber
trockenem Frühlingswetter wurde der Maibaum geschmückt und auf-
gestellt. Es wurde mit einem kühlen Bier bzw. Wein bis in den frühen
Morgen gegrillt und geklönt. Einige Organisatoren sind schon das 37.
Mal mit dabei und werden sicherlich auch im Jahr 2016 diesen Brauch
weiterführen.

Einstimmige Wiederwahl
zum 1. Vorsitzenden

Der Giesenkirchener Ratsherr Oliver Büschgens
blaibt auch in den kommenden beiden Jahren
Vorsitzender der Sozialdemokraten in Giesenkir-
chen. Der 40-jährige Politologe wurde auf der
vom Landtagsabgeordneten Hans-Willi Körfges
geleiteten turnusmäßigen Versammlung einstim-
mig von den anwesenden Mitgliedern im Amt be-
stätigt. Büschgens führt seit dem Jahr 2009 die
Giesenkirchener Sozialdemokraten an.

Auch bei den stellvertretenden Vorsitzenden gab
es keine Veränderungen: Jutta Kamp und Volker
Küppers teilen sich auch in den nächsten beiden
Jahren diese Aufgabe.

Andrea Hoeveler als Schatzmeisterin und Peter Müschen als Schriftführer
wurden ebenfalls in ihren Ämtern bestätigt. Neuer Bildungs- und Mitglie-
derbeauftragter ist Rainer Missy, der bisher als Beisitzer dem Vorstand an-
gehörte.

Den Ortsvereinsvorstand als Beisitzer komplettieren: Harald Kamp, Peter
Kehren, Sabine Meyer, Helmut Pellen, Gabi Peters, Margret Rudolph, Tim
Theuerzeit, Gerda Vennen und Horst-Peter Vennen.

Nach den Wahlgängen, in denen alle Kandidatinnen und Kandidaten mit
übergroßen Mehrheiten gewählt wurden, zeigte sich der alte und neue Vor-
sitzende Oliver Büschgens sehr zufrieden: „Die Wahlergebnisse zeigen eine
große Geschlossenheit innerhalb der SPD Giesenkirchen. Gemeinsam mit
der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Ost und der Ratsfraktion haben
wir in den vergangenen Wochen und Monaten viel erreicht. Das nun die
Pläne weiter vorangetrieben werden, damit spätetstens im Jahr 2017 zwei
Kunstrasenplätze in Giesenkirchen errichtet werden oder in der Vergangen-
heit die Stadtteilbibliothek, das Hallenbad oder das Rathaus erhalten blei-
ben, ist im Besonderen Initiativen der SPD Giesenkirchen zu verdanken.”
Auch in den nächsten Jahren bleibe die SPD ein verlässlicher Partner der
Menschen und Vereine in Giesenkirchen.
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GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und
serviceorientiert
zur Verfügung.

ANNE  RÖSCH
Waat 50 · 41363 Jüchen (Waat)

montags - freitags 17.00 - 19.30 Uhr
1. Samstag im Monat 10.00 - 14.00 Uhr

Telefon 0 21 66 /8 84 59

Ein Besuch in Waat lohnt sich!

Sie suchen noch einSie suchen noch ein
Shirt für den Urlaub?Shirt für den Urlaub?
Wie immer am Samstag, 6. Juni,

von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet!
Zusätzlich am Samstag, 20. Juni,
von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet!
. . .. . . bei uns ist es immer angenehm kühl!bei uns ist es immer angenehm kühl!

Annes DamenmodenAnnes Damenmoden

HEIMATVERBUNDEN!
INFORMATIV!

Fußballturniere
des SV Schelsen

12.-15. Juni 2015
Am diesem Wochenende finden zahlreiche Turniere im
Katzenbauer Stadion statt.

Hier die Übersicht:
Freitag-Nachmittag SV Schelsen-Grundschul-Kooperations-Cup
Freitag-Abend Altherren-Turnier
Samstag-Nachmittag Schützen-Turnier
Montag-Vormittag Schul-Super-Cup
Montag-Nachmittag 8. Kindergarten-Cup

Freitags (12. Juni) wird zum 2. Mal der SV Schelsen-Kooperations-Cup
ausgetragen. Teilnehmer sind die Partnergrundschulen Giesenkirchen,
Meerkamp und Pahlkestraße.

Am Samstag (13. Juni) findet ab 14.00 Uhr auf dem Sportplatz an der
Katzenbauerstraße in Schelsen das traditionelle Fußballturnier aller
Schelsener Schützenzüge statt. In diesem Jahr treten neben den 5
Schelsener Teams wieder die Tackhütter Allstars, die Dorfgemein-
schaft Neuenhoven-Schlich und 2 Teams der St. Sebastianus Bruder-
schaft aus Giesenkirchen an, um den begehrten Pokal zu gewinnen.

Am Montag, den 15. Juni, wird vormittags der Schul-Super-Cup aus-
getragen, d.h. hier treffen die in diesem Jahr besten Grundschulteams
aus verschiedenen Turnieren aufeinander.

Ein weiteres traditionelles Turnier findet dann ab 14.00 Uhr statt. Der
SV Schelsen ist Ausrichter des 8.Kindergarten-Cups, an dem 7 Kinder-
gärten aus Schelsen, Meerkamp, Giesenkirchen und Mülfort um Poka-
le und Medaillen spielen.

Die Veranstaltung wird wieder gemeinsam von der Fußballjugend- und
Seniorenabteilung organisiert und veranstaltet. Man freut sich auf viele
Zuschauer und hat natürlich für das leibliche Wohl gesorgt.

Der Eintritt ist selbstverständlich frei.

Fotowettbewerb für den Kalender 2016
„Altes und Historisches in Mönchengladbach”
Seit 2001 gestaltet die Stadtsparkasse Mönchengladbach ihren Kun-
denkalender mit Hilfe eines Fotowettbewerbs. Seither wurden zahlrei-
che Fotos von interessanten Orten und Motiven unserer Stadt im
Sparkassen-Wandkalender gezeigt. Das Interesse der Hobbyfotogra-
fen an diesem Wettbewerb ist nach wie vor groß und so findet auch für
den Kalender 2016 wiederum ein Fotowettbewerb statt. Diesmal lautet
das Thema „Altes und Historisches in Mönchengladbach”.
Dieses Thema ist sehr vielseitig und die Stadtsparkasse Mönchengladbach
freut sich auf zahlreiche Einsendungen, die Altes und Historischesin unse-
rer Stadt oder in den zahlreichen Freizeitparks unserer Stadt wiedergeben.
Wichtig ist hierbei, dass der Bezug zu Mönchengladbach auf dem Foto zu
erkennen ist, z.B. Kapellen und Kirchen, alte Gemäuer, wie die Stadtmauer
oder Rathäuser der verschiedenen Stadtteile Mönchengladbachs. Mög-
liche Motive der Einsendungen könnten aber auch Aufnahmen von Fach-
werkhäusern oder Wegekreuzen, Denkmälern oder Wassertürmen o.ä.
sein. Des Weiteren sollten die Fotos in jüngster Vergangenheit aufgenom-
men worden sein.

Jedes für die einzelnen Monate ausgewählte Bild wird mit 200 Euro prämi-
iert. Eine Auswahl der eingereichten Fotos wird auch in 2015 in einer Aus-
stellung in der Kundenhalle der Stadtsparkasse präsentiert.

Jeder Fotograf kann maximal drei
Fotos im Format 20 x 30 cm einrei-
chen. In die Auswahl kommen alle
Einsendungen, auf deren Rückseite
Name, Anschrift sowie eine kurze Be-
schreibung des Motivs und des ab-
gelichteten Ortes vermerkt sind. Ein-
sendungen können bis zum 31. Juli
2015 gerichtet werden an:

Stadtsparkasse Mönchengladbach
Vorstandssekretariat/Unternehmenskommunikation
Bismarckplatz 10
41061 Mönchengladbach 
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� �   � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

• Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten •
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Schelsenweg 5 - Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 8 67 25  ·  Telefax: 0 21 66 / 85 01 63

SERVICE

MONTAGE

WARTUNG

Türen · Tore · Zargen · Antriebe

Wir geben Ihrem Tor den richtigen Schwung!
Garagen-, Industrie- und Außentore sowie Antriebe

Fordern Sie Information.
Zu einem Beratungsgespräch kommen wir gerne

unverbindlich zu Ihnen nach Hause.

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihr Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Denkmalschutz
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten
41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19 · Telefax 0 2166 /13 56 87

Hallenbad im Schulzentrum Asternweg
ist unverzichtbar für Giesenkirchen

Schließungsdebatte frühzeitig unterbinden

Klare Worte findet die SPD Gie-
senkirchen zum Hallenbad am
Schulzentrum Asternweg: „Das
Schwimmangebot in unserem
Hallenbad ist ein unverzichtba-
rer Bestandteil des Schul- und
Bildungsangebotes in Giesen-
kirchen”, erklärten Ratsherr
Oliver Büschgens, Vorsitzender
der SPD Giesenkirchen und
sein Stellvertreter Volker Küp-
pers.

„Wer das Angebot an Wasserflächen in unserer Stadt lediglich unter
fiskalischen Gesichtspunkten betrachte, entzieht sich jeglicher sozialer
Verantwortung für die Menschen in Mönchengladbach”, so Ratsherr
Oliver Büschgens. „Für viele Kinder gerade auch aus bedürftigen Fa-
milien ist das Angebot der Schwimmvereine in Bädern wie dem Gie-
senkirchener Hallenbad die einzige Möglichkeit, Schwimmunterricht zu
bekommen. Aber auch für die beiden Giesenkirchener Grundschulen ist
ein ortsnahes Angebot an Schwimmflächen unerlässlich, weil weite
Wege den Kindern nicht zumutbar sind.”

Volker Küppers, der auch Vorsitzender der SPD-Fraktion in der Be-
zirksvertretung Mönchengladbach-Ost ist, erinnerte in diesem Zusam-
menhang daran, dass mit der Schließung der Freibades an der Trim-
pelshütter Straße im Jahr 2007 bereits eine wichtige Sport- und Frei-
zeitstätte für Kinder und Jugendliche aus finanziellen Gründen ge-
schlossen wurde. „Die Giesenkirchenerinnen und Giesenkirchener
werden zu Recht keine weitere Schließung einer Sportstätte hier im
Stadtteil akzeptieren. Unser Hallenbad ist erst vor wenigen Jahren auf-
wendig für rund eine Millionen Euro saniert worden. Das Hallenbad ist
ebenso wie die Stadtteilbibliothek, dem Franz-Meyer-Gymnasium und
der Grundschule ein wichtiger Baustein des Schulzentrums.”

Für Oliver Büschgens und Volker Küppers ist daher klar: Eine
Schließung des Giesenkirchener Hallenbades wird es mit der SPD Gie-
senkirchen nicht geben. Beide riefen die Verantwortlichen in Politik,
Verwaltung und dem Sport dazu auf, gemeinsam Wege zu finden, um
das Hallenbad langfristig zu erhalten und keine Schließungsdebatte
zu führen.

Wirksam werben imWirksam werben im

Anzeigen-Telefon: Anzeigen-Telefon: 00 2211 66/66/88 0000 36-3836-38

Ihr Heimatverein im Internet:
www.heimatverein-giesenkirchen.eu

Mail: info@heimatverein-giesenkirchen.eu

�
Roland kommt von der Schule
nach Hause und erzählt erleich-
tert seiner Mutter: „Da bin ich
aber wirklich froh, dass ich
nicht euer siebtes Kind bin. Im
Unterricht haben wir heute
gelernt, dass jeder siebte
Mensch ein Chinese ist.”

�
„Warst du heute brav in der
Schule?” will die Mutter vom
kleinen Ernst wissen. „Was
kann man schon anstellen,
wenn man den ganzen
Vormittag in der Ecke stehen
muss” schimpft der Sohne-
mann.
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Salon

der Familienfrisör
Inhaber Dirk  Bi lden

Konstantinstraße 134 a
Telefon 0 21 66 / 1 04 03

Anmeldung erbeten !

ANZEIGEEin Haus voll Glorie schauet
Am 21. Mai 1939 war es endlich soweit: Schelsen hatte nach der Weihe
durch Bischof Dr. Hermann Josef Sträter ganz offiziell seine eigene
Kirche. Grund genug, zum 75-jährigen Jubiläum einmal den Blick zurück
zu richten und die fast 50-jährige Entwicklungsgeschichte bis zur Weihe
der Kirche Revue passieren zu lassen.

Pfarrkirche St. Josef Schelsen Foto: Privat

Alles begann am 21. Februar 1892,
als sich der St.-Josef-Bauverein bei
Hüpperling am Düvel gründete.
Neben dem Präsidenten Konrad
Schmitz, Rendant (Rechnungsfüh-
rer) Johann Dürselen und Schrift-
führer Heinrich Katzenbauer gehör-
ten noch 16 Sammler zum Vor-
stand des Vereins.

Neben dem Einsammeln der freiwil-
ligen Beträge in den 16 Bezirken
wurden noch verschiedene andere
Möglichkeiten gesucht und gefun-
den, um die Kasse zu füllen. Jüng-
lings- und Jungfrauenverbände mit
Monatsbeiträgen von mindestens
10 Pfennig gehörten ebenso zum
Repertoire der findigen alten Schel-
sener wie die Karnevalsumzüge,
Konzerte oder Christbaumfeiern mit
Verlosung. Auch wurden bei den
Wirten Sammelbüchsen aufgestellt.
Die Wirte als solche wurden von der
Eierabgabe zu Ostern befreit
und zahlten stattdessen die stolze
Summe von 10 Mark.

All dies, neben den Spenden auch
ehemaliger Schelsener, führte da-
zu, dass nach einem Jahr bereits
knapp 3.000 Mark in der Kasse
waren. Nachdem viele Jahre weiter
fleißig gesammelt wurde, kam das
Vereinsleben in den Wirren des 1.
Weltkrieges zum Erliegen.

Erst 1921 nahm der Verein seine
Arbeit wieder auf. Das Vereinsver-
mögen betrug zu dieser Zeit ca.
133.000 Mark. Um die Kasse weiter
zu füllen, wurden, ähnlich den Fan-
Steinen zum Bau des Nordpark-
Stadions, „Bausteine” für 2.500
Mark angeboten. Diese Steine zeig-
ten, anders als die Fansteine, nicht
die schönste Raute der Welt, son-
dern den heiligen Josef mit dem
Jesuskind.

Im Jahre 1923 schenkte die Pfarre
St. Gereon dem Bauverein ein ca.
70 ar großes Grundstück an der
Corresburg. Im November 1923
wurde der erste Spatenstich getan
– trotz Inflation waren die Bauko-
sten im Wesentlichen gedeckt –
und der heutige Pfarrsaal entstand
und wurde als (Not-)Kirche genutzt.
Nach kurzer Zeit war der mit 170
m2 doch recht überschaubare
Pfarrsaal für die inzwischen ca.
1.600 katholischen Seelen in
Schelsen zu klein.

Im Herbst 1936 wurde daher der
Architekt Peter Salm beauftragt, die
Vorarbeiten für eine neue Kirche zu
leisten. Am 29. Mai 1938 – 46
Jahre nach Gründung des Ver-
eins – konnte endlich mit dem Bau
(erster Spatenstich) begonnen wer-
den. Fast genau ein Jahr später
war dann die Schelsener Kirche in
ihrer heutigen Form fertiggestellt
und wurde geweiht.

Glücklicherweise wurde die Kirche
vom 2. Weltkrieg weitgehend ver-
schont – lediglich das Dach erlitt
kleinere Schäden durch die alliier-
ten Bombenangriffe – und auch die
durch die Nazis am 24.12.1941 für
Kriegszwecke beschlagnahmten
und nach Sachsen verbrachten
Glocken kamen am 20.09.1949
unter schwierigen Umständen aus
der sowjetischen Zone nach Schel-
sen zurück.

Im Laufe der 75 Jahre hat die Kir-
che vieles erlebt und wüsste si-
cherlich auch vieles zu berichten –
nicht zuletzt über die engagierten
Sammler und Spender, die diese
Kirche erst möglich gemacht ha-
ben. Eine Kirche, auf die ganz
Schelsen auch heute noch stolz ist.

(erstellt im Herbst 2014)

ANZEIGEN -  TELEFON

RY 8 00 36-38
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MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung
sämtlicher

Dacharbeiten

Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

T e x t i l p f l e g e  F e u s t e r

Uniformjacken werden bei uns 
ohne Aufpreis mit Fleckschutz
ausgerüstet!

Der unsichtbare Schutz gegen Bierflecken!
Konstantinstr. 170 · MG-Giesenkirchen · Tel. (0 21 66) 8 90 77

An alle
Schützen u

nd
Karnevalist

en

11 goldene Regeln,
wie man einen Verein kaputtmachen kann

Bleibe grundsätzlich allen Veranstaltungen fern! Sollte sich
eine Anwesenheit aber nicht vermeiden lassen, dann komme
zu spät und bemängele, dass man schon ohne Dich ange-
fangen hat.

Wenn Du schon zu einer Versammlung/Veranstaltung gehst,
dann kritisiere und bemängele die Arbeit des Vorstandes,
besonders die des Vorsitzenden.

Lass Dich zu nichts wählen, sei aber beleidigt, wenn Du nicht
jedesmal für ein Amt vorgeschlagen wirst.

Wenn Du nach Deiner Meinung gefragt wirst, sage nichts!
Erzähle aber später jedem, was hätte getan werden
müssen.

Mache nie etwas selber. Wenn andere Mitglieder Gemein-
schaftsarbeit verrichten, erkläre öffentlich, dass der Verein
von der Clique beherrscht wird.

Höre nirgends zu, lies nicht die Vereinsmitteilungen und
beschwere Dich dann, dass Du nicht informiert würdest.

Beschwere Dich grundsätzlich, dass Du nicht im Vereinsheft
erwähnt wirst und kein Porträt von Dir erscheint.

Stimme für alles und tue stets das Gegenteil.

Stimme mit allem überein, was während der Versammlung
gesagt wird und erkläre Dich nach dem Schlusswort nicht
damit einverstanden.

Beanspruche alle Annehmlichkeiten, die die Mitgliedschaft
im Verein bietet, trage aber selber nichts dazu bei.

Wenn Du gebeten wirst, Deinen Beitrag zu entrichten, dann
empöre Dich über diese Impertinenz.

Schlussbetrachtung:

Solche Mitglieder gibt es zum Glück in unseren Vereinen in
Giesenkirchen oder Schelsen nicht. (Oder evtl. doch . . . ?)

Man sollte diese 11 Regeln nicht unbedingt so ernst nehmen –
doch in jedem Satz verbirgt sich ein Fünkchen Wahrheit. Meinen
Sie nicht auch?

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Ehrungen für verdiente Schützen
Beim Heimatfest in Giesenkirchen wurden ausgezeichnet:

Ehrenbrudermeister Helmut Breuer
(„Konstantin-Schützen”) St. Sebastianus-Ehrenschild

Albert Kremer
(„Jägerzug Böhmerwald“) St.Sebastianus-Ehrenkreuz

Heinz Hoeveler
(„Sappeure 71”) Hoher Bruderschafts-Orden

Ingo Buschhüter
(„Gereonschützen”) Silbernes Verdienstkreuz

Hans-Jürgen Kortnacker
(„Rue Jonges”) St. Sebastianus-Orden in Gold

Joshua Jennes
(„Blaue Husaren“) St. Sebastianus-Orden in Silber

Jörg Zimmermann
(„Gereon-Schützen”) St. Sebastianus-Orden in Bronze.

Alle Angaben ohne Gewähr
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Gaststätte-Restaurant
Baueshütte

Inhaber Ingrid Stradt

Bolten Ur-Alt

Tr ad i t i o n  ·  G emü t l i c h ke i t  ·  G a s t l i c h ke i t
b i s  1 0 0  P e r sonen

Familienfeiern · Klassentreffen · Beerdigungskaffee

Unsere ebenerdige Kegelbahn hat noch
Termine frei . . . Sprechen Sie uns an!
Öffnungszeiten: Di.-Fr. von 17.00 bis 1.00 Uhr
Öffnungszeiten: Sa. u. So. sowie Feiertags ab 18.00 Uhr
Öffnungszeiten: Küche von 18.00-22.00 Uhr · Mo. Ruhetag

41238 MG-Giesenkirchen · Baueshütte 22
Telefon: 0 21 66 / 8 19 65

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem gemütlichen Biergarten!

Früher war das anders
Aktenkampf um 30 Taler

Als Giesenkirchen und Odenkirchen sich noch „befehdeten”
Heute sind die Stadtteile Gie-
senkirchen-Schelsen und Oden-
kirchen im Stadtgebiet Mön-
chengladbach zusammenge-
schlossen. Wie vorteilhaft die-
ser Zusammenschluss im Sinne
einer fruchtbringenden Ge-
meinschaftsarbeit ist, wird klar,
wenn man einen Rückblick auf
die Mitte des vorigen Jahrhun-
derts wirft, wo die beiden
Stadtteile sich als selbständige
Verwaltungsgebilde gegensei-
tig zu übervorteilen suchten.
Besonders entstanden durch
die unregelmäßigen und zerris-
senen Grenzverhältnisse viele
Reibungspunkte. So lagen um
das Jahr 1850 im Gebiet des
heutigen Biesel noch Häuser
und Grundstücke, die zur Ge-
meinde Odenkirchen gehörten.
Den Bewohnern dieser Häuser
war die Nutznießung des Gie-
senkirchener Bruchs, ganz be-
sonders aber das Weiden des
Viehs dort gestattet, wogegen
die Gemeinde Odenkirchen den
Bewohnern von acht zu Gie-
senkirchen gehörenden Häu-
sern von Dohr die gleichen An-
rechte im Mülforter Bruch zusi-
chern musste. Eine im Juni des
Jahres 1848 von den Bewoh-
nern von Biesel an die Giesen-
kirchener Verwaltung gerichtete
Beschwerdeschrift über die
Verhältnisse des Bruchs und
der Wege zeigte so richtig, wie
„friedlich und zuvorkommend”
sich die beiden Partner gegen-
überstanden. Dieses Schreiben
wurde mit dem Bemerken ad
acta gelegt, dass die be-
schwerdeführenden  Bewohner
von Biesel einesteils kein Ei-
gentumsrecht am Giesenkir-
chener Bruch hatten, und an-
dernteils nicht zur „hiesigen”
Gemeinde gehörten.

Im gleichen Jahr wurde die
Frage einer Wegeanlage von
Tackhütte über Biesel nach
Blaffert akut. Giesenkirchen
wollte den Weg von Biesel bis
Blaffert bauen. Die Gemeinde
Odenkirchen sollte den Weg
durch Biesel planen, und erst
nach Fertigstellung dieses
Wegstückes sollte auch das
Stück von Biesel bis Tackhütte
angelegt werden. Als ein Jahr
später Odenkirchen auf Grund
der Verhandlungen den Ausbau
durch Biesel rundweg abge-
lehnt hatte, beschloss Giesen-
kirchen, da es kein Interesse
daran habe, der Gemeinde
Odenkirchen in Biesel gute We-
geverhältnisse zu schaffen, den
geplanten Wegebau zu unter-

lassen und statt dessen den
Bewohnern von Tackhütte eine
Verbindung mit dem Kor-
schenbroicher Weg am Putt-
scherbroich zu schaffen.

Beim Lehmstechen zu Bau-
zwecken auf dem Giesenkir-
chenr Bruch entstanden eben-
falls Reibereien, wenn auch die
offiziellen Verwaltungsstellen
daran weniger beteiligt waren.
So hatte Bresges von Haus
Zoppenbroich im Jahre 1854
auf dem Giesenkirchener Bruch
sechsunddreißig Karren Lehm
geholt, die an einem Haus in
Bahner verwandt werden soll-
ten. Der Preis je Karren betrug
für die einheimischen Verbrau-
cher einen Silbergroschen. Da
Bresges den Lehm für ein Haus
in Bahner gebraucht hatte,
wollte er ebenfalls nur einen
Silbergroschen je Karre zahlen
obwohl er auf Odenkirchener
Gebiet wohnte. Die Angelegen-
heit wurde dahin geklärt, dass
die Häuser in Bahner ebenfalls
zu Odenkirchen gehörten und
nur auf dem Giesenkirchener
Bruch Weiderecht besaßen.
Also waren rechtmäßig zwei
Silbergroschen fällig, die dann
wohl auch gezahlt worden sind.

Ganz besonders spitzten sich
die Verhältnisse auf dem Ge-
biet des Schulwesens zu. Der
Besuch der Giesenkirchener
Schule von Kindern aus den zu
Odenkirchen gehörenden Häu-
sern muss so groß gewesen
sein, dass im Jahre 1848 in
Giesenkirchen ein dritter Lehrer
eingestellt werden musste, der
ein Jahresgehalt von dreißig
Talern bezog. Giesenkirchen
forderte nun einen Schulko-
stenbeitrag von Odenkirchen,
der sich nach Anzahl der Oden-
kirchener Kinder, die die Schu-
le besuchten, richten sollte.
Odenkirchen wollte jedoch nur
einen Betrag bezahlen, der
dem Steueraufkommen der be-
treffenden Haushalte ange-
passt war. Schließlich beschäf-
tigte sich sogar die königliche
Regierung mit der Sache. Sie
entschied im Sinne der Oden-
kirchener. Der Betrag, den Gie-
senkirchen anforderte, betrug
30 Taler, also genau die
Summe, die an Gehalt für den
Hilfslehrer festgesetzt war.
Aber die Odenkirchener störten
sich nicht daran, sondern hiel-
ten sich an die königliche Ver-
fügung. Ende 1852 war Giesen-
kirchen des Haders müde und
schlug die Summe nieder.
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Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230

Ihr Möbelspediteur am Ort

Umzüge Schlösser
Mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Seniorengerecht - Professionell - Zuverlässig
Privat- Betriebs- Objektumzüge

· 1a Küchenmontage · Fachpersonal · Außenaufzug
· Einpackservice · Nah und Fern · Festpreis

Telefon:
MG (0 21 66) 91 23 07    NE (0 21 31) 27 36 29

Das Rheinische Grundgesetz
(gilt auch in Giesenkirchen und Schelsen)

PRÄAMBEL Jede Jeck es anders (Alle Menschen sind gleich)

§ 1 Et es wie et es (Sieh’ den
Tatsachen ins Auge)

§ 2 Et kütt wie et kütt (Habe
keine Angst vor der Zukunft)

§ 3 Et hät noch emmer joot je-
jange (Lerne aus der Vergan-
genheit)

§ 4 Wat fott es, es fott (Jam-
mere den Dingen nicht nach)

§ 5 Et bliev nix wie et wor (Sei
offen für Neuerungen)

§ 6 Kenne mer nit, bruuche
mer nit, fott domet (Sei kri-
tisch, wenn Neuerungen
Überhand nehmen)

§ 7 Wat wells de maache?
(Füg dich in dein Schicksal)

§ 8 Maach et joot, ävver nit zo
off (Achte auf deine Gesund-
heit)

§ 9 Wat soll dä Quatsch?
(Stelle immer zuerst die
Universalfrage)

§ 10 Drinks de eine met?
(Komm dem Gebot der
Gastfreundschaft nach)

§ 11 Do laachs de dich kapott
(Bewahr’ dir eine gesunde
Einstellung zum Humor)

�

ATV-Turnhalle:
Erste Kurse gestartet

Nach der feierlichen Eröffnung vor einer Woche mit vielen Gästen aus
dem Handballsport, dem Landessportbund sowie Vertretern der Politik
(u.a. Oberbürgermeister H.-W. reiners), der Verwaltung und der örtli-
chen Sportvereine starten in der Woche ab dem 18. Juni die ersten
Kurse.

Den Auftakt machte eine Betriebssportgruppe der Kreisbau AG. Ein
zweites Unternehmen führt ebenfalls in Kooperation mit dem ATV Biesel
eine Betriebssportgemeinschaft durch.

Für interessierte Bürger offen sind u.a. Rückengymnastik und Fitness-
training, sowie ein Angebot speziell für ältere Mitbürger (Locker vom
Hocker).

Mitglieder des ATV können sich zudem auf einen Tanzkurs (Termin folgt)
und ein offenes Badmintonspielen (montags, 20.00 Uhr) freuen.

Weitere Informationen gibt es beim ATV-Biesel Dienstag bis Donnerstag
von 10.00-12.00 Uhr unter 0151 - 12 74 36 18. Interessierte Unter-
nehmen können sich hier auch über die Möglichkeit einer eigenen
Sportgruppe zum Beispiel mit Übungsleitern des Sportvereins informie-
ren.

Unsere LESER
sind bald Ihre KUNDEN!
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Geschenke - Deko - Wohnaccessoires

Bei uns finden Sie
Geschenkartikel

Wohnaccessoires-Programm
mit namhaften Herstellern

u.a. FORMANO, GILDE,
CASABLANCA !

Erweitertes Schmuck-Programm

Telefon: 0 21 66 - 1 47 10 26
Konstantinstr. 186 - MG-Giesenkirchen

Inh. Renate Schurff

SG-Sanitätshaus Giesenkirchen KG
Am Alten Friedhof 2
G i e s e n k i r c h e n

Telefon: 0 21 66 - 97 38 90 2

Fliesenverlegung

Natursteinverlegung

Badsanierung

Silikonfugen

Reparaturarbeiten

GmbH

Carl-Schurz-Str. 32 (Nähe Unterheydener Str.)  ·  MG-Rheydt
Telefon: 0 21 66 / 1 60 25  ·  Mobil: 01 60 / 11 46 138

Jeden Sonntag: SCHAU-SONNTAG von 11.00-15.00 Uhr

Fliesen FORST
GmbH

Ausste l lung
bei

· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 2166-29 59 83  · Fax 0 2166-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

38 Jahre am Puls der Zeit

Vor 25 Jahren in Giesenkirchen
1990 passiert – heute glossiert

Die Sternsinger sammelten in Giesenkirchen, Schelsen und Meerkamp
über 13.000,– DM � Bei der Galasitzung der KG „Botterblom” wurde
Herbert Deußen – bekannt als Zappes vom Sternenfeld – als neuer Eh-
rensenator vorgestellt. � 50 Jahre wurde Pfarrer Karl-Heinz Hendker.
� Nach erfolgtem Umbau feierte das Gartencenter Lenders am 1. März
Wiedereröffnung. � Die Kolpingsfamilien im Bezirk Mönchengladbach
sammelten 37,5 Tonnen Altkleider. � Der Werbering Giesenkirchen
hatte erstmals einen närrischen Schaufenster-Wettbewerb durchge-
führt. � Ludwig Hanen wurde einstimmig zum neuen ersten Vorsitzen-
den der Kolpingsfamilie Giesenkirchen gewählt. � Neuer Kaplan für
die katholischen Gemeinden Giesenkirchen und Schelsen wurde Nor-
bert Kaluza. � Der Heimat- und Verkehrsverein Giesenkirchen-Schel-
sen – 80 Ortsvereine, 589 Mitglieder – zog bei der Hauptversammlung
im Vereinshaus eine stolze Jahres-Bilanz. � Beim Rasse- und Zierge-
flügelzuchtverein Giesenkirchen wurde Heinz-Vallentin als 1. Vorsitzen-
der wiedergewählt. � Renate und Werner Leismann waren die Stars
beim Frühlingsmarkt des Werbering Giesenkirchen. � Bernd Schuster
wurde neuer Leiter an der Katholischen Grundschule Meerkamp. �
Das Königssilber bei den St. Sebastianus-Schützen trugen Hans und
Marlene Haßlinger, als Minister fungierten Alfons und Anneliese Bur-
henne sowie Hans und Anneliese Bovelett. � Der Heimatverein feierte
Anfang Juli das 18. Sommernachtsfest. Vom frühen Abend bis kurz vor
Mitternacht regnete es fast ohne Unterbrechung. � Vater und Sohn re-
gierten beim Schützenfest in Schelsen: Königspaar Reinhold und Nelly
Dohmen, Ministerpaare Herbert und Annemie Bremer, Helmut und
Christine Preckel. Jungkönig war René Dohmen. � Bezirks-Schorn-
steinfegermeister Josef Spanier erhielt für besondere Verdienste die
Ehrenmedaille der Handwerkskammer Düsseldorf. � Auf dem Kon-
stantinplatz fand der 8. Kunstmarkt unter der Schirmherrschaft von
Bezirksvorsteher Werner Wolf statt. � Nach 5-jährigem priesterlichen
Wirken verließ Kaplan Harald Josephs die Gemeinden St. Gereon Gie-
senkirchen und St. Josef Schelsen. � Beim Schützenfest in Tackhütte
regierte das Kaiserpaar Josef und Helene Theuerzeit. � Das neue Ge-
reonshaus wurde seiner Bestimmung übergeben. � Im Freibad Gie-
senkirchen registrierte man 71.592 Besucher – 1989 waren es hier
noch über 100.000. � Beim 1. Hebst- und Handwerker-Markt des
Werbering Giesenkirchen gab es Ende Oktober zeitweise beängstigen-
des Gedränge im gesamten Ortsbereich. �

(Auszugweise entnommen BRUNNEN-ECHO-Jahrbuch 1990)

Bürgerfahrt der SPD Giesenkirchen
führt in das Rheinische Braunkohlerevier

Zu einer Bürgerfahrt in das Rheinische Braunkohlerevier lädt die SPD Gie-
senkirchen am Donnerstag, 11. Juni 2015, alle Giesenkirchenerinnen und
Giesenkirchener ein. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am Giesenkirchener Konstan-
tinplatz. Von dort geht es mit dem Bus zunächst zum Tagebau Garzweiler,
wo nach einer kurzen Einführung im Informationszentrum ein Bus wartet,
um direkt in den Tagebau bis an die Braunkohlebagger zu fahren.

Vor dem Hintergrund der aktuellen Diskussionen zur Zukunft des Braun-
kohleabbaus vor den Toren der Stadt Mönchengladbach konnte die SPD
Giesenkirchen mit dem Bedburger SPD-Landtagsabgeordneten Guido van
den Berg einen Diskussionspartner gewinnen, der die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer im Anschluss an die Fahrt in den Tagebau über den Energieträ-
ger Braunkohle und über die möglichen Konsequenzen der Pläne der Bun-
desregierung zur weiteren Nutzung der Braunkohle informieren wird.

Abschluss der Bürgerfahrt wird ein Besuch des historischen Zentrums von
Alt-Kaster sein. Dort besteht die Möglichkeit, auf Einladung der SPD Gie-
senkirchen, bei Kaffee und Kuchen über die gewonnenen Eindrücke weiter
zu diskutieren.

Wegen des begrenzten Platzangebotes bittet die SPD Giesenkirchen um
telefonische Voranmeldung unter der Rufnummer 0 21 66 / 24 87 66 und
um Überweisung eines Unkostenbeitrages in Höhe von 10,– Euro auf das
Konto 27 26 25 bei der Sparkasse Mönchengladbach
(IBAN: DE30 3105 0000 0000 2726 25)

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berück-
sichtigt.

Beachten auch SIE bitte
den nächsten Anzeigenschluss!



BRUNNEN ECHO Nr. 5 Seite 18 Juni 2015

Giesenkirchener Str. 168 (B 230)
MG-Rheydt-MÜLFORT
- neben Euromaster -
direkt in Ihrer Nähe

Parkplätze vor und hinter der Spielhalle
täglich von 8.00-1.00 Uhr geöffnet

NEU: GELDSPIELGERÄTE
- Power Games - Novo Line II
- Magic II - Funnyland Winner

Getränke

gratis!

• Brennwertheizungen • Warmwasserbereitung

• Rohrreinigungsservice • Sanitäre Anlagen

Kundendienst
Konstantinstraße 65 · 41238 Mönchengladbach

Telefon (0 2166) 8 74 73

H-D HERRENKIND
S A N I T Ä R  -  H E I Z U N GHHD HHD

Kürzlich überraschten wir unsere Leserinnen und Leser mit dem Be-
ginn einer neuen Artikel-Serie. Den Auftakt machte unser langjähriger
BRUNNEN-ECHO-Abonnent Heinz Mösges, gebürtig in Giesenkir-
chen-Bahner, seit nunmehr 43 Jahren beheimatet im Frankenland in
der Nähe von Nürnberg. Sinn und Zweck sollte es sein, auch nach
Jahren fernab von zu Haus zu erfahren, ob und wieweit die Liebe zur
„alten Heimat” noch Spuren hinterlassen hat.

Sollten Sie möglicherweise als BRUNNEN-ECHO-Abonnent zum Kreis
ehemaliger Giesenkirchener oder Schelsener gehören, die – aus wel-
chen Gründen auch immer – irgendwo in Deutschen Landen oder fern-
ab in Europa eine neue Heimat gefunden haben, so lassen Sie uns das
wissen.

Geben Sie kurz eine schriftliche Nachricht mit Angaben Ihrer jetzigen
Anschrift an die Redaktion BRUNNEN-ECHO, falls Sie an einer Ver-
öffentlichung in unserer Heimat-Zeitung interessiert sind.

Was haftet noch in Ihren Gedanken über die Kindergarten- und/oder
Volksschulzeit oder über das Leben früher in den Ortsvereinen?
Welche Erinnerungen verbinden Sie noch mit Giesenkirchen oder
Schelsen?

Gerne erwarten wir in Kürze Ihr schriftliches Interesse an unserer
neuen Artikel-Serie „Fern von der Heimat – mit dem Herzen daheim . . .”

Mit besten Grüßen: Redaktion BRUNNEN-ECHO,
Arnoldstraße 20 · 41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 66 / 8 03 30

Frühere Giesenkirchener und Schelsener erinnern sich

Fern von der Heimat –

mit dem     daheim.. .

Sparkassenkunden gewinnen
3 x 50.000 Euro beim PS-Sparen

Kein verspäteter Aprilscherz für drei Sparkassenkunden aus Geneicken,
Rheindahlen und Venn: bei der Ziehung der PS-Gewinnzahlen des Rheini-
schen Sparkassen- und Giroverbands entfiel auf eines ihrer PS-Lose ein
Hauptgewinn von jeweils 50.000 Euro.

Michael Meuter, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse Geneicken, über-
brachte die frohe Botschaft an den langjährigen Geneickener Sparkassen-
kunden, der schon seit acht Jahren mit zwölf Losen am PS-Sparen teil-
nimmt und nun mit dem Gewinn in Höhe von 50.000 Euro für die Treue be-
lohnt wurde.

Sogar seit 19 Jahren nimmt die glückliche Gewinnerin aus Rheindahlen mit
ebenfalls zwölf Losen am PS-Sparen teil. Nach der telefonischen Gewinn-
benachrichtigung durch die Kundenberaterin Susanne Fischer von der
Sparkasse Rheindahlen eilte die Gewinnerin am nächsten Tag zur Sparkas-
se, um den Gewinn auf ihrem Sparbuch eintragen zu lassen und mit eige-
nen Augen sehen zu können. Vor Freude strahlend verließ die Gewinnerin
wenig später die Stadtsparkasse mit ihrem Sparbuch.

Noch größer war das Glück schließlich in Venn, denn die dortige Gewinne-
rin besitzt zwar nur ein einziges Los, nimmt damit aber schon seit 32 Jah-
ren an der PS-Lotterie der Sparkassen teil und konnte ihr Glück über den
Gewinn kaum fassen. Ralf Braun, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse
Venn, überbrachte der Gewinnerin nicht nur die überraschende Nachricht,
sondern auch ein gut gekühltes Fläschchen Sekt, woraufhin das Rentner-
ehepaar sofort mit dem Sparkassen-Glücksboten anstieß.

Die Sparkasse freut es sehr, dass die Kunden in Mönchengladbach das
Glück auf ihrer Seite haben, denn dies ist ein Grund mehr für die Teilnahme
am PS-Sparen: Neben hohen Gewinnchancen bis zu 250.000 Euro trägt
jedes einzelne Los zudem auch zum PS-Zweckertrag bei, der jedes Jahr
zugunsten gemeinnütziger Organisationen und Vereine in unserer Stadt
ausgeschüttet wird.

Tagesfahrt nach Trier
Am Mittwoch, 9. September 2015, begibt sich der Verein Sport für
betagte Bürger auf die Spuren der alten Römer. Abfahrt Altensport-
zentrum 8.00 Uhr.

Mehr Info unter der Telefon-Nr.: 0 21 61 / 5 46 81.

Berücksichtigen Sie bitte
unsere Inserenten!
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Das nächste
BRUNNEN-ECHO (Nr. 6)

erscheint am
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bitte den nächsten
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Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 a  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 ·Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de

Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

Inh. M a r i o n  B a u m e i s t e r

Di.-Fr. 9.00-13.00 Uhr + 15.00-18.00 Uhr � Sa. 8.00-13.00 Uhr

Konstantinstraße 131 · MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 6 10 31 50

Floristik � Pflanzen � Dekorationen

Sehr geehrte Leserin,
sehr geehrter Leser
des BRUNNEN-ECHO !

Sollten Sie, aus welchen
Gründen auch immer, einmal
kein Exemplar des monatlich
erscheinenden BRUNNEN-ECHO’s
in Ihrem Briefkasten vorfinden,

können Sie die fehlende Ausgabe an folgenden
Ausgabestellen kostenlos erhalten:

Rathaus Giesenkirchen (Eingangsbereich),
Foto Mertens, Papierhaus Boden,
Metzgerei Stefan Neus, Reinigung clean 2000
und bei der Druckerei Weidenstrass.

Wir bitten die damit verbundenen
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen !

Verlag und Redaktion BRUNNEN-ECHO

In unserem Schaukasten
am Rathaus Konstantinplatz
finden Sie alle aktuellen

Termine, Hinweise und Meldungen
des Heimatverein

Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp e.V.

HEIMATVERBUNDEN!
INFORMATIV!

– Ihr Partner für Werbung
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Grace Idahosa
Ministries

Lernen Sie die unvergleichliche
und bedingungslose Liebe
von Jesus Christus kennen.

Sehen Sie selbst wie ER Sie in einen neuen Menschen verwandeln kann.

Sie glauben an Gott oder möchten wissen, wer ER wirklich ist?
Besuchen Sie unsere Gemeinde sonntags oder mittwochs und

verstehen Sie seine Liebe und seine Geschenke für Sie.

Gottesdienste: sonntags 14.00 Uhr · mittwochs 19.00 Uhr
in der Konstantinstraße 115, 41238 Mönchengladbach-Giesenkirchen

Termine nach Vereinbarung

Sie können uns bei Fragen auch kontaktieren:
Mail: grace-idahosa-ministry@hotmail.de
Telefon: 01 52 / 12 88 46 45 oder 01 52 / 12 88 46 34
YouTube Kanal: ninifreedom

Spendenkonto:
Postbank · IBAN: DE 54 4401 0046 0166 6494 68 · BIC: PBNKDEFF 

Grace

Idahosa

Ministries

Geschäftsstellenleiter Georg Burkhardt Dipl. Betriebswirt (BA)

und Aussendienstmitarbeiter Martin Coenen
Dominikus-Vraetz-Straße 5 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 87761

Geschäftsstellenleiter Jürgen Schrey Versicherungsfachmann (BWV) Bankkaufmann

Konstantinstraße 115 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 88089

Schützenfeste 2015
im Stadtbezirk

Schelsen 01. Aug. – 04. Aug. St. Josef Bruderschaft

Tackhütte 15. Aug. – 18. Aug. Schützenverein Tackhütte

Kurzfristige Änderungen vorbehalten

Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

www.kfd-giesenkirchen.de

Programm fü r  Jun i  2015

Donnerstag, 11. Juni, 9.00-11.00 Uhr, Frühstückstreff
im Gereonshaus.

Montag bis Freitag, 9.30-11.00 Uhr, Spielgruppe im Gereonshaus,
Anmeldung: Bettina Regniet, Tel.: 13 25 96.


